
Bildungsgarten PH Bern

Bildung mit Biss!
Von und in der Natur lernen. 
Der Bildungsgarten der PHBern ist  
Lern-, Erfahrungs- und Experimentierort.

Konsumblüten im Bildungsgarten, Paranatur Forschungslaboratorium, © Andrina Jörg
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Bildungsgarten PHBern
Von und in der Natur lernen 

Lust auf ein Gartenprojekt? Der Bildungsgarten der PHBern ist Lern-, Erfahrungs- und 
Experimentierort. Er verknüpft handlungsorientiertes Lernen mit Bildung für nachhal-
tige Entwicklung. Studierende, Lehrpersonen und Mitarbeitende der PHBern sammeln 
hier praktische Erfahrungen im Bereich der Gartenpädagogik.

Hole Dir Inspiration, gartenpädagogisches Wissen und dreckige Hände im Rahmen 
einer Weiterbildung oder einer Beratung. Die Kursthemen sind vielfältig: von der Pla-
nung und Pflege des eigenen Schulgartens bis zu spezifischen Methoden des garten-
basierten Lernens.

 Der Bildungsgarten und die damit verbundenen Angebote sind das Ergebnis einer 
fruchtbaren Zusammenarbeit mit «Bern ist Bio» und der OGG Bern. 

Angebote zum Thema Schulgarten durchstöbern



Alle Informationen dazu
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Weiterbildungen
 

Den Schulgarten planen

Den Schulraum als Lernort Schulgarten planen 

Ein Schulgarten ist ein vielfältiger, sinnstiftender Lernort, aber auch ein anspruchsvolles Pro-
jekt, das Ressourcen und Pflege benötigt.
Der Kurs ist eine einfache Einführung ins Thema Schulgarten für alle, die Lust haben, grössere 
und kleinere (Schul-)Gartenprojekte mit der Klasse durchzuführen.

Ziele
•	 Impulse für eigene Schulgartenprojekte bekommen
•	 Einen Schulgarten selber planen und anlegen

Inhalte
•	 Das Potenzial des Lernortes Schulgarten nutzen
•	 Den Schulgarten organisatorisch, finanziell und personell planen
•	 Den Schulgarten für den Unterricht strukturieren
•	 Didaktische Überlegungen zu Unterrichtsprojekten im Schulgarten

Voraussetzungen
Es sind keine Vorkenntnisse im Gartenbau notwendig

Wann?
Mi, 21.1.2026, 14.30—18.00
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Lern- und Bildungsort Schulgarten 

Eine praxisorientierte Begleitung durchs Gartenjahr 

Schulgärten bieten Schülerinnen und Schülern ein besonderes Bildungspotenzial: Sie bieten 
ein handlungs- und erfahrungsorientiertes und per se überfachliches Lernen.

Der Kurs ist eine begleitende Einführung ins Thema Schulgarten für alle, die Lust haben, 
grössere und kleinere Schulgartenprojekte mit ihrer Klasse durchzuführen.

Ziele
•	 Kenntnisse und Kompetenzen für das Anlegen eines Schulgartens erlangen
•	 Den Schulgarten für einen fächerübergreifenden Kompetenz- und BNE-orientierten 

Unterricht das ganze Jahr über nutzen

Inhalte
•	 Planen eines naturnahen Schulgartens
•	 Bodenkunde, Düngen und Kompost, Aussaat, Anzucht und Pflege von Pflanzen
•	 Anlegen des Gartens: Hochbeete, Hügelbeete, Bodenbeete
•	 Ernten und Verarbeiten
•	 Erfahrungsaustausch über das Schulgartenjahr

Arbeitsweise / Werkzeuge 
4 Kurstage finden im Bildungsgarten PHBern statt

Voraussetzungen
Es sind keine Vorkenntnisse im Gartenbau notwendig

Wann?
Fr, 23.1.2026, 14.00—17.15
Sa, 14.3.2026, 09.00—16.30
Sa, 2.5.2026, 09.00—16.30
Mi, 9.9.2026, 14.00—17.30 
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Gemüsetruhe – der Schulgarten im Hochbeet

Ein Angebot der OGG Bern in Kooperation mit dem Bildungsgarten 
PHBern 

Was braucht es alles, bis wir eine Tomate ernten können? Wie schmeckt der selbst gepflegte 
Salat? Mit der Gemüsetruhe der OGG Bern erleben Sie es hautnah!

Beim Gärtnern erfahren Schülerinnen und Schüler auf eine sinnliche Art und Weise, wie viel 
Pflege und Sorgfalt in unseren Lebensmitteln steckt. Sie erhalten einen stärkeren Bezug zur 
Entstehung von Lebensmitteln. In den Gemüsetruhen wird eine breite Palette an Vorgängen 
der Natur beobachtbar und begreifbar.

Ziele
•	 Planen und umsetzen von Gartenarbeit mit 4 Hochbeeten
•	 Tipps für handlungsorientierten, fächerübergreifenden Unterricht
•	 Pflanzplanung, Nutzung von Salat- und Tomatentruhe, Fruchtfolge

Inhalte
•	 Mi, 4.3.26: Planung
•	 Mo, 20.4.26: Salattruhen
•	 Mi, 6.5.26: Tomatentruhen
•	 Mi, 21.10.26: Saisonabschluss

Bemerkungen
Mietkosten für Truhen und Material pro weiteres Gartenjahr: CHF 300.-

Wann?
Mi, 4.3.2026, 14.00—16.00
Mo, 20.4.2026, 17.00—19.00
Mi, 6.5.2026, 17.00—19.00
Mi, 21.10.2026, 16.30—17.30 
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Praxisnahe Gartenpädagogik für eine nachhaltige Bildung

Unterricht im, um und mit dem Schulgarten gestalten 

Dieser Kurs vermittelt garten- und erlebnispädagogische Zugangsweisen, die BNE in den 
Unterricht integrieren.

Der erste Block widmet sich didaktischen und organisatorischen Fragen sowie der Klassen-
führung im Schulgarten und im Unterricht draussen. Im zweiten Block setzen die Teilneh-
menden unterschiedliche gartenpädagogische Projekte um. Der dritte Teil des Kurses führt 
die Teilnehmenden in einer Exkursion auf den Weltacker Bern, wo das Thema Ernährung im 
Kontext von BNE im Mittelpunkt steht.

Ziele
•	 Didaktisch und organisatorisch erfolgreich im Schulgarten unterrichten
•	 Garten- und erlebnispädagogische Unterrichtsprojekte umsetzen
•	 BNE in den Unterricht integrieren

Inhalte
•	 Didaktik, Organisation und Klassenführung im Schulgarten und im Draussenunterrichten
•	 Kleinere und grössere Unterrichtsprojekte im Schulgarten durchs Gartenjahr
•	 Exkursion zum Weltacker Bern

Bemerkungen
•	 Die Kurstage finden zu guten Teilen draussen statt –  

angepasste Kleidung wird vorausgesetzt
•	 Die Exkursion auf den Weltacker Bern findet in Kooperation mit der OGG Bern statt

Wann?
Mi, 13.5.2026, 14.30—17.45
Mi, 3.6.2026, 14.30—17.45
Mi, 17.6.2026, 14.30—17.45



Alle Informationen dazu

8

LandArt – Kunst im (Schul-)Garten 

Kreative Kunstprojekte im Schulgarten und auf dem Schulareal mit 
natürlichen Materialien gestalten 

Räume erkennen und lesen sind die besten Voraussetzungen, diese zu gestalten.

LandArt gehört nicht zwingend an ein Seeufer oder in den Wald – das Schulareal bietet in der 
Regel genügend (Spiel )Platz. In diesem Kurs entdecken wir einige Möglichkeiten, Kunstprojek-
te im Schulgarten und in Aussenräumen durchzuführen. Der Fokus liegt dabei auf der Verwen-
dung von Naturmaterialien. Wahrnehmung und Raumgestaltung stehen im Fokus, Techniken 
und Materialien werden vermittelt, um kreative Spuren zu hinterlassen.

Ziele
•	 LandArt-Projekte im Schulgarten umsetzen
•	 (Natur-)Räume lesen und mit Naturmaterialien gestalten
•	 Kunstprojekte im Schulgarten planen und durchführen

Inhalte
•	 Einführung ins Wesen der LandArt
•	 Beobachten, bestehende Räume „lesen“ und künstlerisch be- und umarbeiten
•	 Ideenfindung, Techniken, Gestalten mit natürlichen Materialien
•	 Praktische Anleitungen und Projektideen

Wann?
Sa, 13.6.2026, 08.30—16.30 
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Gemeinsam wachsen – sinnvolle Entwicklungszeit im  
(Schul-)Garten 

Natur- und heilpädagogische Begleitung von Kindern mit  
besonderen Bedürfnissen im Lernort Garten 

Die Natur bietet eine vielfältige Lernumgebung als Ergänzung zum herkömmlichen Unter-
richt. Zeit in der Natur ist wertvolle Entwicklungszeit. Gerade für Kinder mit besonderen 
Bedürfnissen bietet der Garten bereichernde und nachhaltige Erfahrungen, da sie mit allen 
Sinnen und ganzheitlich lernen können. Überfachliche Kompetenzen werden ganz natürlich 
gefördert.

Lasst uns in die lebendige und bunte Gartenwelt eintauchen!

Ziele
•	 Potenzial des Gartens für die Heilpädagogik erkennen
•	 Individuelle Voraussetzungen und Bedürfnisse der Kinder bei der Planung  

berücksichtigen
•	 Lernumgebung kennenlernen und erproben

Inhalte
•	 Den Garten als Lern- und Entwicklungsraum nutzen
•	 Chancen und Herausforderungen für Kinder mit besonderen Bedürfnissen diskutieren
•	 Kinder durch die Verbindung von Heilpädagogik und Draussenunterricht stärken
•	 Ideen und Hinweise für die Organisation und die Umsetzung von Gartenprojekten  

erhalten

Bemerkungen
•	 Die Kurstage finden zu guten Teilen draussen statt –  

angepasste Kleidung wird vorausgesetzt
•	 Die Exkursion auf den Weltacker Bern findet in Kooperation mit der OGG Bern statt

Wann?
Sa, 13.6.2026, 09.00—17.00



Bildungsgarten PH Bern

Kontakt
Bildungsgarten PH Bern
Dr. Jan Egger 
Institut für Weiterbildung und  
Dienstleistungen
bildungsgarten@phbern.ch


